
Informationen zu 
 

VISION 
AUS DEM LEBEN DER HILDGEARD VON 

BINGEN 
mit Barbara Sukowa, Heino Ferch, Hannah Herzsprung, Alexander Held, 
Lena Stolze, Paula Kalenberg, Sunnyi Melles und Devid Striesow  

 
DER FILM 

Hildegard von Bingen gehört zu den 
bedeutendsten und faszinierendsten 
Frauenfiguren des Mittelalters (ca. 1098–
1179). Sie war Äbtissin, Seherin, 
Heilkundige und Komponistin. Eine 
außergewöhnlich engagierte, dem Leben 
zugewandte Frau, deren Ideen und 
Gedanken von zeitloser Strahlkraft sind, und 
die den großen Mut besaß, aus den strengen 
kirchlichen Regeln ihrer Zeit auszubrechen, 
um ein eigenes Frauenkloster zu gründen. 
Ihre Visionen wurden von Papst Eugen III 
anerkannt und Kaiser Friedrich Barbarossa 
hörte auf ihren Rat. Ihre Kräuter- und 
Heilkunde ist heute populärer denn je wie 
keine andere Frau steht Hildegard von 
Bingen für ganzheitliche Ansätze in der 
Heilkunde. Ihr profundes Wissen wurde 
über Generationen vererbt. 

Ihre Kompositionen erleben seit mehr als zwanzig Jahren ebenfalls eine 
lebhafte Renaissance. 
Obwohl ihr Name 
jedermann bekannt ist, 
sind die wenigsten 
über ihr Leben und 
Wirken informiert. 
Mit VISION – AUS DEM 
LEBEN DER 
HILDEGARD VON 
BINGEN kann sich das 
ändern. Der Film 
verschafft einen 
Überblick über die 
biographischen 
Stationen und zeigt den Menschen HILDEGARD.  



 
Mit VISION – AUS DEM LEBEN DER HILDGEARD VON BINGEN wird ein 
breiteres, in erster Linie jedoch erwachsenes Publikum angesprochen. Der 
Film ist keine filmische Dokumentation über das Leben, sondern eine 
künstlerische Interpretation der Person ist – daher natürlich kein 
vollständiger Lebenslauf, sondern eine mosaikartige Zusammenstellung 
entscheidender, der Autorin und Regisseurin wichtig erscheinender  
Momente und Begebenheiten. 
Damit steht der Film in der Tradition von Leinwandwerken wie „Luther“, 
„Bonhoeffer – Die letzte Stunde“ oder „Franziskus“. 
 

ONLINE 
Unter www.vision-derfilm.de 
stehen Teaser und Trailer zur 
Ansicht bereit. Auf der 
Internetseite finden sie Bilder und 
Pressetexte, die honorarfrei 
genutzt werden können.  
 
 
Für Gewinnspiele stellen wir 
natürlich gerne Preise zu 
Verfügung wie zum Beispiel Kino 
Freikarten, Poster etc.  
 
 
Kontakt: Concorde Filmverleih – Marketing Abteilung 
Rosenheimer Str. 143b  81671 München – marketing@concorde-film.de 


